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Erleben. Verstehen. Wissen. Großer Andrang bei der LNDW 2022 

 

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause ein voller Erfolg: Besucher*innenzahlen 

und Ticketverkäufe der Langen Nacht der Wissenschaften am 2. Juli 2022 zeigen, 

wie groß die Begeisterung für Wissenschaft und Forschung am Wissenschaftsstandort 

Berlin-Potsdam ist. Rund 20.000 Tickets wurden verkauft, sodass viele kleine und 

große Besucher*innen am Samstag über 1.400 Programmpunkte miterlebten. 

Bei sommerlichen Temperaturen konnten sich die Menschen in ganz Berlin und auf dem 

Potsdamer Telegrafenberg bei der LNDW 2022 von Vorträgen, Wissenschafts-Shows, 

Diskussionen und Experimenten mitreißen lassen. 

Die Programmpunkte der Technischen Universität Berlin waren am vergangenen Samstag 

ein wahrer Publikumsmagnet. Hier konnte man ein aus Pilzen erbautes Haus besichtigen, 

im Biergarten der Universität am Science Pub Quiz teilnehmen oder die TU-Honigbienen 

bestaunen.  

Die gelungene Mischung an Attraktionen der Freien Universität zu Berlin lockte ebenfalls 

eine große Anzahl an Besucher*innen: Highlights waren hier Experimente zum 

Verständnis von Luftverschmutzung, eine Führung durch das Sonnensystem anhand von 

Virtual Reality sowie ein Vortrag zu Frauen und Männern im Aufsichtsrat.  

In allen Wissenschaftseinrichtungen, auch der Humboldt-Universität zu Berlin, war die 

positive Stimmung und die Lust auf Wissenschaften sowohl bei den Gästen als auch bei 

den Vertreter*innen der Einrichtungen zu spüren.  

Auch das Interesse an technischen Themen war groß, vor allem an der Berliner 

Hochschule für Technik. Vor Ort wurden unter anderem die überragenden technischen 

Eigenschaften von Bambus thematisiert, durch welche es gelingt, Rohstoffe sowie 

Energie zu sparen. Die Charité sorgte für Begeisterung an medizinischen Themen: In 

einem Workshop wurde erarbeitet, wie das Immunsystem Krebszellen erkennt.  

“Wir sind stolz nach drei Jahren so vielen Menschen wieder einen Einblick geboten zu haben, wie 

Wissenschaft funktioniert und was sie für die Gesellschaft leistet. In einer Zeit, in der wir 

Krisenkaskaden begegnen müssen, macht es uns zuversichtlich, wie viele Menschen die Bedeutung 

von Wissenschaft für unsere Zukunft anerkennen und ihre Arbeitsweise verstehen möchten”, sagte 

Prof. Dr. Ulrich Panne, Vorstandsvorsitzender des LNDW e. V., Vorstand der IGAFA e. V. und 

Präsident der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM). 

 

Fotos der Veranstaltung finden Sie hier. Die nächste Lange Nacht der Wissenschaften ist 

für den 17. Juni 2023 geplant. 

 

  

https://www.langenachtderwissenschaften.de/medien/pressefotos-lndw-2022


Über die Lange Nacht der Wissenschaften Berlin | Potsdam 

Die Lange Nacht der Wissenschaften findet seit 2001 jährlich statt (mit Ausnahme der 

Jahre 2020 und 2021). Zwischen 17 und 24 Uhr erwarten die Besucher*innen mehr als 

1.400 Programmpunkte. Organisiert und finanziert wird die Lange Nacht der 

Wissenschaften weitgehend von den beteiligten wissenschaftlichen Einrichtungen selbst. 

Darüber hinaus wird sie von zahlreichen Partnern unterstützt, insbesondere von der 

Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit, Pflege und Gleichstellung,  
Berlin Partner für Wirtschaft und Technologie GmbH und als Medienpartner der Wall 

GmbH. 
 

Die Lange Nacht der Wissenschaften online  

www.langenachtderwissenschaften.de  
www.facebook.com/LangeNachtDerWissenschaftenBerlin 
www.twitter.com/lndwberlin  
www.instagram.com/lndwberlin  
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